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Intelligenz-Blatt 


B ezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl, Provinzial -Intelligens⸗Comtoir, im Poft-Eocat 
Eingang Plaugengaffe M 358. 


No. 114. Donnerftag, den 17. Mai 1838. 
— — —— —— — ß — 
Angemeldete Srem de. f N 
Augekemmen den 15. Mai 1836. 5 i 8 ; 
Herr Kaufmann G. Thibaut aus Berlin, log, im engl. Haufe. Madame 
Gehrmann aus Culm, log. im Hotel d' Oliva. ö 
AVERTISS EM ENT S8. i 


1. Die während der diesjaͤhrigen Schüpzeit auszuführende Reinigung des 
Flußbettes der Radaune, von der Kinderhausſchen Brücke dis zu Ende des Alam 
rel-Looſes in Stadtgebietb, mit Einſchluß der Niedewand und der Kunſt, ſoll dem 
Mindeſtfordernden im Wege der Lizitation in Entrepriſe überlaſſen werden. Kan 
tionsfähige Unternehmungsluſtige werden zu dem, auf i 
Donnerſtag den 17. d. Mts. Vormittags 11 Uhr . ; 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Nathhanfe anſtehenden Vietungs⸗ 
Termin mit dem Bemerken eingeladen, daß eine Caution von 200 e in Staats 
papieren oder in baarem Oelde im Termin deponirt werden muß, und die ander⸗ 
weitigen Bedingungen ſchon vor dem Termin eingeſehen werden konnen. 
Danzig, den 12. Mai 1838. ; 


Die Bau ⸗ Deputation. 


2. Der Militair⸗Wund⸗Arzt im aten Jufanterie-Regiment hieſelbſt Srie 
Adolph Ebner und deſſen verlobte Braut die Jungfrau Marie Louiſe Kuntz, 


drich 
die 


E . ER 
letztere im Beiſtande ihres Vaters des hieſigen Korn » Rapitaing Cornelius Kung, 
haben für ihre 1 se die Gemeinſchaft der Güter aud des E werbes 
durch einen am 24. d. M. gerichtlich exrichteten Ehevertrag ausgeſchloſſen. a 
Danzig, den 26. Apr, 1838. 9 e a 
Königl preuß. Land- und Stadtgericht, 


3. Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß die für großjaͤhrig erklaͤrte Anna 
Maria Henriette geb. Ziehm die während ihrer Minorennität ausgeſetzte Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit ihrem Ehemanne, Kaufmann Jacob Wilhelm 
Sreſt in Mewe, auch für die Zukunft ihrer Ehe ausgeſchloſſen hat. 
Dirſchau, den 5. April 1838. 
RBöniglih Preußiſches Land» und Stadtgericht. 


4. Es haben der Einſaße Iſebrandt Reimer aus Fiſcherbabke und deſſen vers 
lobte Braut die Wittwe Anna Maria Reimer geb. Tobies aus Steegen und Kob⸗ 
belgrube, für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter in Anſehung des 
in die Ehe einzubringenden, fo wie desjenigen Vermoͤgens, das jedem von ihnen 
waͤhrend der Ehe durch Erbſchaften, Schenkungen, andere Zuwendungen, oder auch 
durch Gluͤcksereigniſſe zufallen dürfte, durch einen am 4. d. M. gerichtlich errichte 
ten Vertrag ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 6. Mai 1838. a 


x 


Königlich Preußifches Land» und Stadtgericht. 


5. Der hiefige Kaufmann Gottfried Wilhelm Kloſe und deſſen verlobte Braut 
die Wittwe Amalie Henriette Rettig geb. Wetzel, letztere im Beiſtande ihres Va⸗ 
ters des Tapezierers Carl Wetzel hieſelbſt, haben für ihre einzugehende Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes durch einen am 21. April d. J. gericht ſich 
verlautbarten Ehevertrag ausgeſchloſſen. 5 
Danzig, den 3. Mai 1838. : 
Königlich Preuß iſches Land, und Stadtgericht. 


6. Der Lieutenant und Adjutant im sten Infanterie: Regiment Carl Auguſß 
Hinnius und die Tochter des Kaufmanns Lemcke zu Danzig, Emilie Louiſe, haben 
bei ihrer Verlobung durch einen am 25. April d. J. gerichtlich abgeſchloſſenen Ehe⸗ 
vertrag die nach Danziger Partikularrechten unter Eheleuten ſtatt findende Guͤter⸗ 
gemeinſchaft ausgeſchloſſeu. | 
Marienwerder, den 8. Mai 1838. | 
Königl. Preuß. Oberlan des⸗Gericht. 


7. Der hieſige Kaufmann Carl Ephraim Hildebrand und deſſen verlobte Braut 
Catharine Eliſabeth Reubauer haben die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
während der von ihnen einzugehenden Ehe mistehit gerichtlichen Vertrages vom 23. 
d. M. ausgeſchloſſen. 

Dirſchau, den 26. April 1838. ; : 
Be Königlich Land: und Stadtgericht. 


; — 3 5 
8. Der bieſige Nagelſchmiedemeiſter Johann Kaup jun. und die ſeparirte 
Schuhmacher Zink, Conſtantia geborne Benfemer haben mittelſt gerichtlichen 
Vertrages dom 28. d. M. die Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbes vor Ein⸗ 
gehung der Ehe ausgeſchloſſen 


f b den 30. April 1838. | 
in Slarzer er Preuß Land- und Stadtgericht. 


eee 1,7 
Ä Ver bin dun g. N 
9 Die am 13. d. M. ſtattgefundene eheliche Verbindung zeigt als beſondere 
Meldung allen ſeinen Freunden und Bekannten ganz ergebenſt an f 
: Zoppot, den 15. Mai 1638. Dr. med. Ed. Halffter. 

5 . Bertha Zalffter geb. Monglowska. 
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3 giterarifbe An 3 1g 
10. Wichtigſte Schrift uber die Cölner Streitfrage.) 


Romiſche Zuſtäͤnde 
katholiſche Kirchenfragen 


der neueſten Zeit. 
5 Beleuchtet 
x * 55 von s 5 
je Dr. Ern ſt Münd. f 
f Muß gan oder brechen. 
l Ulr. v. Hutten. 
21 Bogen in 8. Eleg. broſch. fl. 1 30 er. — 2675 Sor. 

Wir empfehlen dieſes intereſſante Werk, welches, fern von leerem Wortge⸗ 
praͤnge, durch einfache Erzählung reiner Thatſachen die krüiſche Gegenwart beleuch⸗ 
et und eben fo ſcharfſinnig als kräftig Das, was Roth thut, alſo geſchehen wird 
und muß, anzudeuten verſucht, allen Gedildeten beider Confeſſionen zur Prüfung 
und Würdigung! Es iſt aus der Jeder emes aufgeklärten Katdoliken gefloſſen, 
deſſen Befaͤhigung für ein Urtheil gerade in dieſer Angelegenheit wohl von allen 


Partheien genugend anerkannt iſt. a 5 
Hoffmann'ſche Verlags⸗ Buchhandlung. 
Vorraͤthig bei: S. Anhuth, Langenmarkt N 432. 


; A n 3 e 1 ge n. 
11. Es iſt den 15. d. M. ein Taſchenmuſter verloren gegangen. Wer daſſelbe 
Breitgaſſe M 1159, Zwirngaſſen⸗Ecke abgiedt, erhaͤlt eine Belohnung. 


00 


a 
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12. Probe ⸗ Exemplare der neuen Ausgabe von 
Schillers Werken ſind ſo eben angekommen in der 
Buch⸗ und Kunſthandlung von 
e Fr. Sam. Gerhard, 
5 Langgaſſe 404. 
. Probe⸗Exemplare der neuen Ausgabe von 
Schillers ſaͤmmtlichen Werken (erfte Lieferung) ex: 


hielt ſo eben | 


die Buchhandlung von S. An huth, 


Langen markt M 432. 


14. Da ich mich gegenwärtig etablirt habe, ſo empfehle ich mich ganz ergebenſt 


als Herren⸗Kleidermacher: Moderne, ſaubere Arbeit bei reeller und billiger Bedier 
nung wird ſtets das Ziel meines Strebevs ſein. Mein Wohnort iſt Kohlengaſſe 
M1029. N N EI J. C. Grimm. 
15. Selbſtdarleiher, die auf ein hoͤheſches Grundſtuͤck mit 1 Hufe cum; gutes 
Land, dem Beſitzer 200 N zur erſten fihern Hypothek zu leihen geneigt, belieben 
ihre Adreſſe, verſiegelt unter P. J. im Intell.⸗Comtoir einzureichen. 
16. Einen ſauber gearbeiteten Anzug in 12 Stunden nach der 
Beſtellung geſchmackvoll anzufertigen, iſt mir nach der bereits getroffenen Einrich⸗ 
tung gelungen, und nehme mir die Ehre zur geneigten Berückſichtigung dieſes an⸗ 
uzeigen. . ; 

Pr Der Kleidermacher C. §. Zimmermann: aus Berlin, 
Frauengaſſe WM 857. 


17. Ein Schuppenpelz wird zu kaufen gewünſcht Breitgaſſe 2 1201. 


Vom 10: bis 14. Mai 1838: ſind folgende Briefe retour gekommen. 5 
1) Kitſchun a Koͤnigsberg. 2) Erasmus à Goktswalde. 3) Lunitz a Straßburg 
in Weſtpr. 4) Herrath u Heiligenbeil. 5) Wernicke a Buͤtow. 6) Lentenſtein a 
Woldenderg, 7) v. Gruben a Stolpe. 8) Schroder a Marienhof. 9) Schimmel 
pfennig a Königsberg. 10) Borinpoff, 11) Proh a Elbing. f 
Bꝛonigl. Preuß, Ober⸗Poſt⸗Amt. 
* Bermlethung en 


18. Am Breitenthor M 1026. iſt ein freundliches meublittes Zimmer nebſt 


Bedienkengelatz unter billigen Bedingungen zu vermiethen. a : 
19. u Nengarten 2 519. ohnweit dem Thore iſt die Vorſtube in der erſten 


Etage an eine einzelne Perſon ſogleich zu vermiethen. Das Raͤhere daſelbſt. 


} 


a 
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5 5 Auction e n. ey. 5 ; 
20. Sonnabend, den 19. d. M. Mittags 12 Uhr, fol auf freiwilliges Ver⸗ 
langen vor der Manege meiſtbietend verkauft werden: f 
1 braune engliſirte Stute, Reitpferd und ganz geſund. 


Een “2 ei 
21 0 Wieſen⸗Verpachtung. 

Von den zum Gute Schellmuͤhle geboͤrenden Ländereien ſollen citca 120 Mor⸗ 
gen kulm. der beiten Wieſen, in Tafeln von 1 bis 8 Morgen, zur diesjährigen 
Vorheu⸗ und Grummet⸗Nutzung, an den Meiſtbietenden an Ort und Stelle 75 

N nicht am 18., ſondern am 23. Mai Vormittags 10 Uhr 
lleitirt unb die Pachtbedingungen in dem Termine ſelbſt bekannt gemacht werden. 
Gleichzeitig wird daſelbſt auch eine Parthie gut gewonnenes Pferde» u. Kühe 
heu meistbietend verkauft. f J. T. Engelhard, Auctionator. 
| « 7 5 N — 
Sachen zu verkaufen in Dawıig: 
je: Mobilla oder bewegliche Sachen. 5 
22. Geräucherten Lachs das einzelne 4 6 Sgr., wird von heute ab Ankerſchmie⸗ 
degaſſe M 176. verkauft. f 5 b a sc 
23. Eine Parthie gallieiſchen Stangenſchwefel in Kiſten von 1 bis 2 Centner 
wird Langgaſſe M 528. zu dem feſten Preiſe von 47% Nen pro Centner erlaſſen. 
24 Die neueſten Parifer und Wiener Umſchlagetücher e groͤßten 
Siſchel. 


Auen Ba une öh = 11 10 2755 1 
25. rtra feine, an, en Merin j N erbi ; 
neusten dne = 85 e hnliche, 74 Thibets u, den 
26. eine fo mehr neue Hauskinne, alte Ziegel, Kreutzholz, 2 neue 8 N 
und Vorſetzladen Im nn 11 Fr dei 1 0 1 neue Fenſterladen 
27. Echt engliſche Angelgeraͤthe aller Art ſind billig zu haben La ' 
M 492. 2 Treppen hoch. a 0 ugenmarkt 
28. Außer vielen Sorten Canaſter⸗Tabacken in Pagueten aus vers 
ſchiedenen Fabriken, bei Abnahme von 10 00 den gewöhnlichen Aa a 8 
beiten Varinas um Portorico u Rollen un echte Bre⸗ 
mer Cigarren in 3% und 249 Riten zu Auferf billigen Preifen . En 
ET Graͤske, Lang⸗ und Portſchaiſengaſſen⸗Ecke⸗ 
29. Friſche Apfelſinen und Citronen find haben ee 263. bei! 
30. riſche faftre : nz 0 
„ Friſche ſaftreiche Apfelſinen und Zitr: b alige Handling; 
von Joh. Fr. Schultz, Breitgaſſe NZ en bn ‚de 1 eng 8 f 
en. Saure Guten find fortwährend zu haben Hunde- und Mapkanfhengaffen 


* 
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32 Auffallend billig. 
Cattune a 215 Sgr. empfing fo e den von Leip ig 
8 r 3. M. Alexander, Langgaſſe M407. 
33. „breite Lama» Merinod 
zu dem unerhoͤrt billigen Preiſe von 2415 Sgr. pr. Elle, empfiehlt 
5. M. Alexander, Langgaſſe M 407. 


34. Neueſte Pariſer Sommermuͤtzen far Herren u. Knaben 
erhielt fo eben die Tuchwaarenhandlung von C. L. Köhly, Langgaſſe M 532. 
35. Starkes bücchen), hochländ,. eichen und fichten Klobenholz, so wie 
auch kleingeschlagenes, oflerirt zu billigen Preisen C. A. Laurens, 
2 Ankerschmiedegasse No. 172. 


— — inte 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


36. Auf freiwilliges Verlangen ſollen die zum Polizei⸗Sergeanten Schultz ſchen 
Nachlaſſe gehörigen Grundſtuͤcke: 2 
1. das Grundſtuͤck in Schidlitz W 40., beſtehend aus 1 Wohnhauſe nebſt 1 
Schuppen, Hofplatz, 1 Obſt⸗ und Blumengarten, und 1 uneingezaͤunten Platze, 805 
r 4 Sgr. 6 & taxirt. N 5 N ’ 
2. die Grundſtuͤcke in Schidlitz M 70., 7L., 72. und 73., beſtehend aus 1 Wohn⸗ 
hauſe, 1 Schuppen, Hofplatz und 1 Obſt⸗ und Blumengarten, abgeſchaͤtzt auf 586 
x 17 Sgr. 9 &. 5 
an den Meiſtbietenden öffentlich verſteigert werden, wozu ein Lizitatiens⸗Termin auf 
5 Freitag, den 18. Mai d. J. Nachmittags 3 Uhr 
an Ort und Stelle anſteht. 5 en 
Die Taxen, Befigdofumenfe und Verkaufsbedingen Zönnen täglih bei mir ein⸗ 
geſehen werden. J. T. En gelhard, Auctionator. 
37. (RNothwendiger Verkauf.) En 
Das zur Nachlaſſe der Arbettsmann Wieſeſchen Eheleute gehörige, auf dem 
Eimermacherhofe hieſelbſt unter der Servis⸗ N 1733., 1737. u. 1738. und M 7 
des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 357 Nr. 27 Sgr. 6 &.. 
zufolge der 175 Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 


den Taxe, ſo Fe 
den 17. Juli 1838 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. a . 

Zugleich werden die unbekannten Erben der eingetragenen Beſitzer Chriſtoph 
Friedrich Wieſe und Conſtantta Renata, geb. Koͤrlitz, verwitt. Wieſe, zuletzt verehel. 
Mandel, zur Wahrnehmung idrer Gerechtſame zu dem vor dem Herrn Oberlandes⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Kawerau auf den ae 

f 17. Juli c. Vormittags 10 Uhr 
angeſetzten Termine nach unſerm Gerichts hauſe vorgeladen. 
Bönigl. Preuß. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobiltia oder unbewegliche Sachen. a 
Mothwendiger Verkauf.) 
Pöberlandesgericht zu Marienwerder. 
368. Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das im Danziger Regierungs⸗ Bezirk im 
Preuß. Stargardtſchen Kreiſe gelegene Domainen-Vorwerk Wolla e 100. auf 
8539 N 28 Sgr. 4 K, Achttauſend fünfhundert neun und dreyßig Thaler acht 
und zwanzig Silbergroſchen vier Pfennige, zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
den Bedingungen in der Registratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
5 was An A Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle übhaſtirt werden. Die ihrem Namen und Aufent 
nach unbekannten Ceben der Christine Röbel, fuͤr welche sub Rub. 3. Br: 
pärerfihes und mütterliches Erbtheil im Betrage von 318 e 46 gr. 12 N 
(15 Sgr. 7 ) eingetragen ſteht, werden hiedurch öffentlich vorgeladen. 
3 —— ⁵ — b — . eee 
Schiffs. Hapyort. 
Den 13. Mai geſegelt. 


S. Schmidt n. Dundee m. Holz. 
„W. Bleckert n. London m. Getreide. 


wma 


H. Langhof n. Liverpool — 

A. Horſtmann n. Bremen m. Holz. 

D. E. Zielcke n. New⸗Caſtle — und Getreide. 
Beckmann n. Emden — 


6 


H. Riemeck n. Aberdeen — u. Bier. 


F. Haaſe n. Caen m. Holz. 

H. A. M. Maß n. London m. Getreide. 

D. Bartels — — Holz und Zink. 
D. B. Boͤttcher n. Cherbourg m. Holz. 

M. H. Schüg n. Toulon — 

J. Domanski n. Sunderland — u. Bier. 


„W. Voͤltz n. London m. Holz. 


m 


F. M. Madſen n. Dunkerque m. Getreide, 
„ M. O. Albrecht n. London m. Holz. 
M. F. Jancke — — 
D. E. Hammer — — 
J. Kolſter n. Altona m. Lumpen. g 
D. P. Douwes n. Amſterdam m. Getreide. 
H. . Albers n. Emden m. Holz. f 
H. J. Lange —.— Be \ 
H. Middendorf n. Antwerpen m. Leinſaamen 
A. Kiens n. Amſterdam m. Getreide. 
H. Abrahmm — Leinſaamen. 
H. H. Koop — 1 
! J. R. Dood — Getreide. 
B. J. de Boer — Leinſaamen. 
J. M. Mandema — Getreide. 
J. H. Kramer n. Antwerpen — 


* 
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5 n. Saardam m. Leinſaamen. 


P. v. 

H. Lüt 

. Sap n. Amſterdan m. Leinſaamen u u. Aſche. 
F. Viſſer n. Caen m. Holz. 
8. Koops n. Amſterdam m. Betzetde: 

9 

H 


Mellema — = 
Decker — 5 
9 der n Rheede. ö 


J. S. Peterſen. Wind S. S. W. 
Den 14. Mai angekommen. 5 
D. F. Budig, Agnes, k. v. Lübek m. Ballaſt. Ordre. 
Geſegelt. 
G. 1 n. Sonden m. Holz. 
C. A. Voͤltz — u. Zink. 
2. Pieper n. Leith m. Getreide. 
H. A. Schuring n. Amſterdam m. Getreide. 
M. Krauſe n. Stolpe m. Getreide. 
U. Janſſen n. Harlingen m. Pr 
G. Sap n. Amſterdam m. t 
„B. de Boͤr Sap — 
H. Klein n. Antwerpen m. Holz 
30 8 ER, 8 . m. Gelcede. i 
rey m London am. Holz u. Bier 
y a 13 2 Wind N. 


